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®eW;4te ber »epubiif. 3n levier ßinie berfolgt aber baë »ücblcin prat*
itfdje gmecfe: ©ieë betraten bie gahtreidjen SHtnle unb SBarnungen an SluêlDanbe*
rungslufttge berfdjiebener »erufe: ©aftmirie, Saufleute, Slergte, Stderbauern ufto»,
foloett ein forgfältig beobadjtenber Saie beten Stuêfidjten gu Beurteilen bertnag.

g r i e b r i dj » i e Ç f dj e, ber 3 m m o r a I i ft unb Si n t i et) r i ft. »on Sr.
3uhu§ »einer, »reië get). »et. 1.—, geB. SKJ. 1.60. Stuttgart, gtanrfffdje »er=
lagëhanbtung. — 3n elf betfdjiebenen Sapiteln Betjanbett ®r. »einer Stietîfcheë
„»erfönlidjteit", „SeBen unb SBerte", „UeBermenfdE) unb Blonbe SSeftie", „bie »toral
bes gmmoraliften", „ber Slntidjrift", „baë ©bangelium ber »tadjt", „Staat unb @e=
feïïfdjafi", „Sritit beë »atertanbeë" (baë feine antinationalen ©enbengen ertlären
läßt), „lieber ben Sogiatiëmuê", „®a§ ©mig=S®eibti<he".

3 11 u ft r i e r t e f d) m e i g e r. ©d)ülergeitung. 3m Stuftrage beë
©cpmeiger. Seprerbereinê i^erauêgegeBen bon ber ©dimeiger. 3ugenbfdjriftentommif=
fion. »cbattion: tçerr Eonrab Ilster, alt ©etJtnbarleljrer granto burd) bie »oft,
jährlich gr. 1.50. (Srfdjeint ant 15. jebeë »tûnatë. Sudjbruderei »üdjter u. So.,
Sern. —' Qu ben bornèfmften ©rgieljungëaufgaben bon ©Iternhauê unb ©djute ge=
hört bie Dbforgc für cine Seïtiire, bie £>erg unb ©eift ber 3ug«ib Bitbet. ©ie „3Hu=>
fftierie fdjmeiger. Sdjütergeitung", bie eben in einen neuen 3abrgang eintritt, tut
bieë in öorbitblidjer Steife. SBaê fie in SSort unb 33itb ber jungen Sefermelt Bietet,
ift mit alter Sorgfalt auëgetoâïjli unb bem tinblidjen 3ntereffe angepaßt, fo bafj bie
tleine »eonatëfdjrift für Skitter ber untern unb mittlem »oltëfdjuttlaffen gu ben
miEtommenfien ©aben auf bem »ücberlifdje gehört.

©er © o u r i ft in ber © dj m e i g unb ©renggebieten. »eifetafdjem
buçh bon 3 m an b. © f dju b i. 35. Stuflage. »eu Bearbeitet bon ©r. E. ©auber.
»tit bieten Starten, ©ebirgëprofiten unb ©tabiplänen. 1. »anb: »orbfdjmeig unb
Süeftfcbmeig. »reië: gr. 4. »erlag: Strt. gnftitut Oreïï güfjti, gürid). — @ë ift ein
toirt'Iidjeê »erbienft ber »erlagêfirma, ungeadjtet großer Soften an eine boïïige »eu=
aufläge herangetreten gu fein unb mit ber ^Bearbeitung eine in alpirtiftifdjen Streifen
tnoïjlbeïannte »erfönlidjteit betraut gu haben. Sleujgerlidj unterfdjeibei fidE) ber neue
bom alten „©fdjubi" nur burdj reidjlichere »eigabe bon botgüglidjen mobernen Sar=
ten unb »leinen. (Sin ûberfidjtlidjeë, leicht orientierenbeë »outentärtdjen, berf'ä)ieben=
farbig für bie 3 ©eile, unb ein »ergeicljntë ber bem ©ouriften am beften bienenben
Xtartenmerte finb luilltommene (Beilagen. ©ringen mir näher in ben gnbiatt ein, fa
bemerten mir, baf) bei. aller »ietät bor ©fdjubië urfprüngtidjer ©djopfung eingelne
Stapitel unb »outen Iogifcber georbnet, Bei überftüffiger »reitfpurigteit getürgt unb
mo nötig bafitr mefentlidj ergängt morben finb, fobafj auch im galle ber lleberfcbreV
tung uuferer Sanbeêgrenge bië gu einem breiten ©ürtet eine litdenlofe ©arftellung
ber »eifc gefidjert ift. ©elbftöerftänblich mürben neue »erïeïjrëmiitel, Se=
îienêmûrbigïeiten, "potelé ufm. forg'fattig berüctfidjtigi. 3ebe Seite meift eine gemak
tige gûïïe bon ©treidjungen unb gufäipen, bon Umgruppierungen unb Sorretturen
aller Slrt auf. gur gûprung burd) ©al unb ^öhen bitrfte ber neue ©fdjubi mieberum
mit aïï feinen alten »orgiigen Jaum übertroffen baftepen. gur Stuêgabe gelangt gu»
rtädjft ber erfte »anb: »orbfdjlueig unb SBeftfdjmeig, metdjern bie Beiben anberen etma
in 3abreêfrift folgen folten.

»ebaftion: ®r. Stb. »ögttin, in gürid) 7, Stfptftr. 70. (»eiträge nur an biefe Stbreffel)
Unbertangt eingefanbten »eiträgen mitfj ba§. »üdporto beigelegt merben.

©rud unb (Sppebition bon SKüEer, SSerber & Eo., ©d|tpfe 33, gürid) 1.

3nfertion§preife
für fdjmeig. Singeigen: yi Seite gr. 72.—, Vi ©. gr. 36.—, Ys ©. gr. 24.—,

V, ©. gr. 18.—, 7» ©. gr. 9.—, Vi. ©. gr. 4.50.
für Singeigen auëlanb. Urfprungë: Vi Seite SKï. 72.—, V. S. SKï. 36.—, V. @.

»et. 24.—, v. ©. »et. is.—, v. ©. »et. 9.—, v„ ©. »et. 4.50.

Sllleinige Injeigenannafme: Stnnoncen=©ppebition »ubolf »Joffe,
g ü r i dj, » a f e I, Starau, »ern, Siel, ©laruê, Schaffhäufen, ©olotljurn,
St. ©allen, »erlin, »rcëlau, ©reëben, ©üffelborf, grantfurt a. »e„ fpamburg,
Äöln a. »h-, Beipgig, »iagbeburg, »fannheim, »tünchen, »ürnberg, »rag, ©irafj*
Burg i. @., Stuttgart, Sifien.
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d'e neueste Geschichte der Republik. In letzter Linie verfolgt aber das Büchlein prak-
tische Zwecke: Dies verraten die zahlreichen Winke und Warnungen an Auswande-
rungslustige verschiedener Berufe: Gastwirte, Kaufleute, Aerzte, Ackerbauern usw.,
soweit ein sorgfältig beobachtender Laie deren Aussichten zu beurteilen vermag.

Friedrich Nietzsche, der Jmmoralist und Antichrist. Bon Dr.
Julius Reiner. Preis geh. Mk. 1.—, geb. Mk. 1.60. Stuttgart, Franckh'sche Ver-
lagshandlung. — In elf verschiedenen Kapiteln behandelt Dr. Reiner Rieüsches
„Persönlichkeit", „Leben und Werke", „Uebermensch und blonde Bestie", „die Moral
des Jmmoralisten", „der Antichrist", „das Evangelium der Macht", „Staat und Ge-
sellschaft", „Kritik des Vaterlandes" (das seine antinationalen Tendenzen erklären
läßt), „Ueber den Sozialismus", „Das Ewig-Weibliche".

Illustrierte schweizer. Schülerzeitung. Im Auftrage des
Schweizer. Lehrervereins herausgegeben von der Schweizer. Jugendschriftenkommis-
sion. Redaktion: Herr Conrad Uhler, alt Se kundarlehrer Franko durch die Post,
jährlich Fr. 1.60. Erscheint am 16. jedes Monats. Buchdruckerei Büchler u. Co.,
Bern. — Zu den vornehmsten Erziehungsaufgaben von Elternhaus und Schule ge-
hört die Obsorge für eine Lektüre, die Herz und Geist der Jugend bildet. Die „Jllu-
strierte schweizer. Schülerzeitung", die eben in einen neuen Jahrgang eintritt, tut
dies in vorbildlicher Weise. Was sie in Wort und Bild der jungen Leserwelt bietet,
ist mit aller Sorgfalt ausgewählt und dem kindlichen Interesse angepaßt, so daß die
kleine Monatsschrift für Schüler der untern und mittlern Volksschulklassen zu den
willkommensten Gaben auf dem Büchertische gehört.

Der Tourist in der Schweiz und Grenzgebieten. Reisetaschen-
buch von Iwan v. Tschudi. 86. Auflage. Neu bearbeitet von Dr. C. Täuber.
Mit vielen Karten, Gebirgsprofilen und Stadtplänen. 1. Band: Nordschweiz und
Westschweiz. Preis: Fr. 4. Verlag: Art. Institut Orell Füßli, Zürich. — Es ist ein
wirtliches Verdienst der Verlagsfirma, ungeachtet großer Kosten an eine völlige Neu-
auslage herangetreten zu sein und mit der Bearbeitung eine in alpinistischen Kreisen
wohlbekannte Persönlichkeit betraut zu haben. Aeußerlich unterscheidet sich der neue
vom alten „Tschudi" nur durch reichlichere Beigabe von vorzüglichen modernen Kar-
ten und Plänen. Ein übersichtliches, leicht orientierendes Routenkärtchen, verschieden-
farbig für die 3 Teile, und ein Verzeichms der dem Touristen am besten dienenden
Kartenwerke sind willkommene Beilagen. Dringen wir näher in den Inhalt ein, so
bemerken wir, daß bei aller Pietät vor Tschudis ursprünglicher Schöpfung einzelne
Kapitel und Routen logischer geordnet, bei überflüssiger Breitspurigkeit gekürzt und
wo nötig dafür wesentlich ergänzt worden sind, sodaß auch im Falle der Ueberschrei-
tung unserer Landesgrenze bis zu einem breiten Gürtel eine lückenlose Darstellung
der Reise gesichert ist. Selbstverständlich wurden neue Verkehrsmittel, Se-
henswürdigkeiten, Hotels usw. sorgfältig berücksichtigt. Jede Seite weist eine gewal-
tige Fülle von Streichungen und Zusätzen, von Umgruppierungen und Korrekturen
aller Art auf. Zur Führung durch Tal und Höhen dürfte der neue Tschudi wiederum
mit all seinen alten Vorzügen kaum übertroffen dastehen. Zur Ausgabe gelangt zu-
nächst der erste Band: Nordschweiz und Westschweiz, welchem die beiden anderen etwa
in Jahresfrist folgen sollen.

Redaktion: Dr. Ad. Bögtlin, in Zürich 7, Asylstr. 70. (Beiträge nur an diese Adressel)
Unverlangt eingesandten Beiträgen muß das. Rückporto beigelegt werden.

Druck und Expedition von Müller, Werder & Co., Schipfe 33, Zürich 1.

Jnsertionspreise
für schweiz. Anzeigen: Seite Fr. 72.—, V- S. Fr. 36.—, V- S. Fr. 24.—,

V. S. Fr. 13.—, V/ S. Fr. 9.—, Vi- S. Fr. 4.60.
für Anzeigen ausländ. Ursprungs: 'ch Seite Mk. 72.—, V- S. Mk. 36.—, V- S.

Mk. 24.—, V« S. Mk. 18.—, V- S. Mk. 9.—. S. Mk. 4.60.

Alleinige Anzeigenannahme: Annoncen-Expedition Rudolf Mosse,
Zürich, Basel, Aarau, Bern, Biel, Chur, Glarus, Schaffhausen, Solothurn,
St. Gallen, Berlin, Breslau, Dresden, Düsseldorf, Frankfurt a. M„ Hamburg,
Köln a. Rh., Leipzig, Magdeburg, Mannheim, München, Nürnberg, Prag, Straß-
burg i. E., Stuttgart, Wien.


	[Impressum]

